
Interregionale Tagung

Suizid. 
Was danach?
Die Postvention im Rahmen 
der Suizidprävention. 
Erfahrungen

Freitag, 23. Mai 2025
10 - 13 Uhr, Theoretische Impulse
14 - 16.30 Uhr, Workshops

Bozen
Festsaal der Gemeinde
Gumergasse 7
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Tagungsprogramm

ECM-Punkte

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos, eine Anmeldung (bis 16. Mai)
aber unbedingt unter folgendem Link erforderlich: https://t.ly/R5qFA

Die Tagung findet teils in deutscher und teils in italienischer Sprache statt.
Eine Simultanübersetzung wird angeboten.

Anmeldung

9.30 Uhr	 Einschreibung

10.00 Uhr	Begrüßung und Einführung 

Die Postvention im Rahmen der Suizidprävention
10.30 Uhr	Notfallpsychologie und Postvention bei Suizid	  
	 Erwin Steiner, Leiter der Notfallpsychologie Südtirol

11.00 Uhr	Die Hauptrollen beim Schauplatz eines Suizids 
	 Oscar Tonon, Soziologe des Netzwerks Suizidprävention Treviso 

11.30 Uhr Ein interpretativer Ansatz zur Erfahrung von Hinterbliebenen nach dem Suizid eines 	
	 geliebten Menschen 
	 Domenico Tosini, Rechstsoziologie, Devianzsoziologe und Sozialer Wandel, Universität Trient 

12.00 Uhr	Fragen und Diskussion 
	 Guido Osthoff, Caritas-Bereichsleiter für Psychosoziale Hilfe und Prävention

 Mittagspause
13 - 14 Uhr	

Workshops
14.00 - 15.30 Uhr 	

	 Postvention mit Kindern 	  
	 Valentina Cappello, Notfallpsychologie Aostatal

	 Postvention mit Jugendlichen  
	 Netzwerk Suizidprävention Treviso – Federführung: “Il Filo di Simo”.

 	 Postvention mit Erwachsenen 
	 Roberto Raia, Notfallpsychologie Aostatal 
	 Meri Madeo, Referentin SSD Psychologie und Koordinatorin NPE, AUSL Aostatal

	 Postvention mit Helfenden (Sanität/Sozialbereich/Schule usw.) 
	 Wilma Di Napoli, Leiterin Zentrum für psychische Gesundheit APSS Trient 

	 Postvention in der Gemeinschaft 
	 Monica Seganfreddo, Netzwerk Suizidprävention Aostatal

Vorstellung Workshops und Abschluss
15.30 - 16.30 Uhr

 	 Guido Osthoff, Caritas-Bereichsleiter für Psychosoziale Hilfe und Prävention


